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„Lass dich nicht vom Bösen
überwinden, sondern über-
winde das Böse mit Gutem.“

Röm 12,21

Das ist einer der Sätze, die mir
schwerfallen. Wie kann das
gehen, das Böse mit Gutem
überwinden?

Auf jeden Fall spüre ich die Ge-
fahr: Es ist sehr rasch möglich,
dass mich das Böse überwindet.
Es gibt so viele Gelegenheiten
dazu. Besonders dann, wenn
es mich auf dem falschen Fuß
erwischt. Wenn ich nicht damit
rechne, wenn ich müde bin,
wenn ich ohnehin schon irgend-
wie angespannt oder genervt
bin. Solche Momente gibt es
immer wieder. Doch ich muss
mich davon nicht auf Dauer
bezwingen lassen. Ja, schon
richtig, es gibt immer wieder
diese Unfälle. Doch auf Dauer
kann mich so etwas nicht länger
gefangen nehmen.

Es gibt tatsächlich die Möglich-
keit, das Böse durch das Gute
zu überwinden. Das hat meh-
rere Gründe. Zum Einen habe
ich einen völlig neuen Antrieb.
Meine Bekehrung zu Jesus
Christus hat mir die Wieder-
geburt gebracht. Hier ist etwas
ganz Neues entstanden, auch
dann, wenn ich es nicht immer
so emp  nde. Ich habe eine neue
Gesinnung. Der Geist Gottes ist

in mir, ich bin mit diesem Geist
getauft und versiegelt und auch
begabt. Doch zum Anderen ist es
auch so, dass ich nun die Gebote
Gottes, die Worte Gottes als Hil-
fe emp  nde, die mir eine neue
Form des Umgangs mit diesen
Schwierigkeiten ermöglichen.

Ich kann mich darauf besinnen,
wer Gott ist, wie er ist und was
er von mir will. Ich kann mich
darauf besinnen, wie sehr Jesus
die Welt liebt und damit auch
jene Menschen, die mir viel-
leicht jetzt so viel Mühe bereiten.
Ich kann mich darauf besinnen,
in Christus tiefer geborgen zu
sein, in der Ewigkeit eine neue
Heimat zu haben, so dass ich
nicht darauf angewiesen bin, in
diesem Leben alles zu erreichen,
alles zu haben und in jedem Fall
Recht zu haben und gut da zu
stehen.

Ich habe die Möglichkeit zu
beten und damit Gott meine
Schwierigkeiten zu bringen.
Schon allein das Gebet nimmt
den Druck aus dem Kessel. Doch
Gott kann mich auch verändern.
Es heißt einmal im Galaterbrief
Kapitel 5,22: „Die Frucht aber
des Geistes ist Liebe, Freude,
Friede, Geduld, Freundlich-
keit, Güte, Treue, Sanftmut,
Keuschheit; ...“ So wie ich in
der Sonne ohne größere Anstren-
gung braun werde, so verändert
mich der Geist Gottes und macht
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mich zu einem neuen Menschen.
Ähnlich auch die Gemeinschaft
mit wert geschätzten Menschen.
Da will ich ja auch einen guten
Eindruck machen, ich will ge-
fallen, ich will die Anerkennung
von diesen wertgeschätzten
Menschen haben. So ergeht es
mir auch mit Gott. Ich verändere
mich in der Gegenwart Gottes,
weil ich ihn liebe und weil mir
an seiner Wertschätzung etwas
liegt. All das erzeugt in mir
den Willen, die Gebote Gottes
zu halten. Die Bibel nennt das
„Heiligung“. Ich will so leben,
wie es Gott gefällt, weil mir Gott
gefällt!

Aber ganz unabhängig davon
kann das Gebet dazu führen,
dass Gott eingreift und die Situ-
ation von Grund auf verändert.
Gott erhört Gebet, wenn auch
nicht immer so, wie ich es mir
wünsche oder vorstelle. Aber ja:
Gott hat die Macht!

Aus all dem Gesagten folgt, dass
mein Leben vom Bösen nicht
zugeworfen wird, wie von einer
Lawine, sondern es tri  t eher
das Bild einer All-Wetter-Boje
zu. Ja, das Böse überfällt mich
manchmal. Aber ich bleibe unter
dem Bösen nicht erstickt und
begraben, sondern ich kann
mich wieder aufrichten und dann
unbeirrt wieder das Gute tun und
damit das Böse überwinden.
Dafür bin ich so dankbar!
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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